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FünfProzentweniger Stellensuchende
Oberuzwil Die Zahl der Stellen-
suchenden ist im Einzugsgebiet
des Regionalen Arbeitsvermitt-
lungszentrums (RAV)Oberuzwil
imVergleichzumgleichenMonat
des Vorjahres nach wie vor rück-
läufig.Dies teilt dieFachstelle für
Statistik mit. Auch die kantona-
lenunddienationalenWerteha-
ben gegenüber demVorjahr bes-
ser abgeschnitten. Zum RAV
Oberuzwil gehört auch die Ge-
meinde Kirchberg. Überdurch-
schnittlich zurückgegangen ist
die Zahl der Stellensuchenden
bei den jungen Erwachsenen.
Das Trendbarometer der Fach-
stelle fürStatistik zeigt imKanton
St.Gallen fürdienächstenMona-

te, unabhängig von saisonalen
Entwicklungen, eineTendenz zu
weiterhin sinkendenWerten.Die
Zahl derBetriebe, dieKurzarbeit
angemeldethaben, ist imVorjah-
resvergleich deutlich rückläufig.
ImMai haben sich 212 Personen
neu auf demRAVOberuzwil an-
gemeldet,währendsich260stel-
lensuchendePersonenabgemel-
det haben. ImVergleich zumAp-
ril sind somit 48 Personen
weniger eingeschrieben. Ende
Mai suchten 1690Personeneine
neueAnstellung.DieQuote sank
damit auf denWert von 3,9 Pro-
zent.DasEinzugsgebiet desRAV
Oberuzwil umfasst zehn Politi-
scheGemeinden.(pd/red)

Bei den jungen Erwachsenen ist die Zahl der Stellensuchenden gegenüber dem Vorjahr überdurchschnittlich
stark zurückgegangen. Symbolbild: Benjamin Manser

GrosserEmpfang für IvanLouis
Nesslau Der neueKantonsratspräsident Ivan Louis wurde gesternNachmittag in seinerHeimatgemeinde feierlich
empfangen. Die offiziellenGäste – unter anderem alle Regierungsräte, viele Kantonsräte undweitere Vertreter der
Behörden – reisten von St.Gallen imExtrazug nachNesslau. Bei strahlendemSonnenschein fand der Empfang für
die Bevölkerung auf demAreal der Schulanlage Büelen statt, wo sich vieleNesslauer eingefunden hatten. (mkn)

ANZEIGE

Beiträge
gutgeheissen

Kantonsrat Der Kantonsrat ge-
nehmigtegesternMorgenansei-
ner Sitzung in St.Gallen alle be-
antragtenBeiträge für kulturelle,
soziale, denkmalpflegerische
oderUmweltprojekte imKanton
St.Gallen.Esgab94 Ja-Stimmen
undeineEnthaltung.Nein-Stim-
men blieben aus. Einzig die
Unterstützung der Musical-Auf-
führung«SaturdayNightFever»
auf der Walensee-Bühne in Wa-
lenstadt gab kurz zu reden.

Sämtliche Beitragsgesuche
ausdemToggenburg (sieheAus-
gabe vom 30. Mai) und dem
Fürstenlandwarenunbestritten.
DerKantonunterstützt daneben
zahlreiche kulturelle Institutio-
nen im Kanton mit jährlichen
BeiträgenandieBetriebskosten.
Diese summieren sich zu5,1Mil-
lionenFranken, ohnedieBeiträ-
ge an die Genossenschaft Kon-
zert und Theater St.Gallen. Die
Beiträge werden zu einem gros-
sen Teil aus dem Lotteriefonds
finanziert und sind im – mittler-
weile genehmigten – Budget
2017 enthalten. (mkn)

Kantonsrat sieht
Tradition in Gefahr
St.Gallen KantonsratMircoGe-
rig (SVP,Wildhaus) kritisiert die
«drastische Verschärfung» des
Waffenrechts in der EU, die das
EU-Parlament beschlossen hat
und die auch die Schweiz be-
trifft.DerdiskriminierendeEnt-
scheid ziele auf die Falschen.
Der traditionelle Schiesssport
werde stark eingeschränkt.
Schützen,Milizsoldatenundalle
Besitzer legaler Waffen würden
unter Generalverdacht gestellt.
Attentate könnediese«unsinni-
geRichtlinie» nicht verhindern,
schreibtMircoGerig.Er erinnert
andasVolksnein zurWaffenver-
bots-Initiative auf eidgenössi-
scher Ebene.

Ineiner Interpellation, die er
vorgestern imKantonsrat einge-
reicht hat, fragt er deshalb, ob
und wie sich der Regierungsrat
beimBundesrat für ein vernünf-
tiges und liberales Waffenrecht
einsetzen wolle. Weiter möchte
Mirco Gerig wissen, ob der Re-
gierungsrat sichhinter einRefe-
rendum gegen ein verschärftes
Waffenrecht inder Schweiz stel-
le. Schliesslich fragt er, wie der
KantondenSchiesssport unddie
Sicherheitsorgane im Kanton
unterstütze. (mkn)
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